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Aktuelle Entwicklungen in der Wissen-
schaftskooperation 

Bereits seit einem halben Jahrhundert kooperieren 
Deutschland und Argentinien unter einem Abkommen 
zur Wissenschaftlich-Technologischen Zusammenarbeit 
(WTZ). Aktuelle Schwerpunkte der Zusammenarbeit sind 
die Nutzung natürlicher Ressourcen, Meeres- und Polar- 
forschung sowie die Klimaforschung.  

Der Hochschulstandort Deutschland hat in Argentinien 
einen hervorragenden Ruf. Umgekehrt verfügt Argenti-
nien über (sehr) gut ausgebildete Studierende und hoch 
qualifizierte Forschende, deren Interesse an einem Stu-
dien- oder Forschungsaufenthalt in Deutschland stetig 
wächst. Zwar steht Argentinien als lateinamerikanisches 
Entsendeland aus deutscher Perspektive derzeit nur an 
7. Stelle (418 argentinische Studierende in Deutschland 
im Wintersemester 2024/2025), doch ist zu beachten, 
dass viele argentinische Studierende mit europäischem 
Pass statistisch nicht erfasst werden.  

Laut HRK bestehen aktuell 301 Kooperationen zwischen 
deutschen und argentinischen Hochschulen (Stand: Ok-
tober 2025).  
 
Aktivitäten des DAAD 

In Argentinien ist der DAAD mit einem Informationszen-
trum (IC) in Buenos Aires sowie mit vier Regellektoraten 
an der Universidad de Buenos Aires, dem IES Lenguas Vi-
vas, Buenos Aires, der Universidad Nacional de Tucumán 
und der Universidad Nacional de Córdoba vertreten. Dar-
über hinaus unterhält er den Walter-Gropius-Lehrstuhl 
für Architektur und Stadtforschung an der Universidad 
de Buenos Aires (UBA). 
 
2024 förderte der DAAD im Rahmen der bilateralen aka-
demischen Mobilität insgesamt 986 Studierende, Gradu-
ierte sowie Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, 
davon 635 aus Argentinien und 351 aus Deutschland. Be-
sondere Relevanz im Bereich der Personenförderung 

haben neben den DAAD-Standardinstrumenten auch ver-
schiedene mit argentinischen Partnern kofinanzierte Sti-
pendienprogramme, so z.B. das KOSPIE-Programm 
(Kombinierte Studien- und Praxisaufenthalte für Ingeni-
eure aus Entwicklungsländern, BMZ), oder auch das 
ALEARG-Programm (AA). Im Rahmen einer langjährig be-
stehenden Kooperation zwischen dem DAAD und dem 
ehemaligen argentinischen Bildungsministerium (heute: 
Ministerium für Humankapital) haben im ALEARG-Pro-
gramm Graduierte, Promovierende sowie Postdokto-
rand:innen aller Fachrichtungen der nationalen Universi-
täten Argentiniens die Möglichkeit, einen Studien- bzw. 
Forschungsaufenthalt in Deutschland durchzuführen.  

 

 

→  6 3 5  Geförderte aus Argentinien (2024) 
←  3 5 1  Geförderte aus Deutschland (2024) 
 
Informationszentrum: Buenos Aires 
Lektorate: Universidad de Buenos Aires; IES Lenguas Vivas, 
Buenos Aires; Universidad Nacional de Tucumán; Universidad 
Nacional de Córdoba 
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Eine weitere Besonderheit ist das Drittlandstipendien-
programm (BMZ), in dessen Rahmen Promovierende und 
Graduierte aus lateinamerikanischen Ländern an der 
Universidad Nacional de San Juan in Argentinien mit ei-
nem Stipendium in Elektrotechnik promovieren oder 
studieren können. 
 
Um die Möglichkeiten der akademischen Kooperation 
mit Argentinien auszubauen, wurde 2010 das Deutsch-
Argentinische Hochschulzentrum (DAHZ) gegründet, das 
der DAAD auf deutscher Seite seit 2013 aus Mitteln des 
BMBF/BMFTR fördert. Das DAHZ unterstützt in erster Li-
nie den Aufbau binationaler Studiengänge mit Doppel-
abschluss. Komplementiert wurde dieses Programm von 
2015 bis 2025 durch das Förderprogramm I.DEAR (Ingeni-
eure Deutschland – Argentinien) mit dem Ziel, durch den 
Austausch von Studierenden, Forschenden und Lehren-
den die Zusammenarbeit zwischen Hochschulen beider 
Länder im Bereich der Ingenieurwissenschaften zu stär-
ken.  
 
Seit dem Jahr 2000 führt der DAAD das auf deutscher 
Seite mit BMBF/BMFTR-Mitteln finanzierte Programm für 
projektbezogenen Personenaustausch PROALAR 
„Proyectos Alemanes-Argentinos“ gemeinsam mit dem 
argentinischen Forschungsministerium MinCyT durch. 
Seit 2018 kooperiert der DAAD mit CONICET (Consejo 
Nacional de Investigaciones Científicas y Técnicas). Ziel 
des Programms ist die Intensivierung der Zusammenar-
beit zwischen argentinischen und deutschen Forscher-
gruppen, die gemeinsam an einem spezifischen wissen-
schaftlichen Vorhaben arbeiten. Das Programm sieht 
hierbei die Förderung der projektgebundenen Mobilität 
vor. Ein besonderes Gewicht liegt dabei auf der Fortbil-
dung und Spezialisierung des wissenschaftlichen Nach-
wuchses. Das Programm wird alle zwei Jahre ausge-
schrieben (zuletzt 2024).  
 
Im Rahmen des aus Mitteln des BMFTR finanzierten Pro-
gramms TNB-Studienangebote deutscher Hochschulen 
im Ausland fördert der DAAD zurzeit ein Projekt der Uni-
versität Freiburg mit der Universität Buenos Aires. 
Darüber hinaus gibt es eine Reihe weiterer deutsch-ar-
gentinischer Hochschulkooperationsprojekte, die durch 
BMFTR-finanzierte DAAD-Programme wie Internationale 
Studien- und Ausbildungspartnerschaften (ISAP), Inte-
grierte internationale Studiengänge mit Doppelab-
schluss und HAW.International gefördert werden. Auch 
die aus BMZ-Mitteln finanzierten DAAD-Programme der 
Entwicklungszusammenarbeit im Hochschulbereich wie 
beispielsweise die SDG-Partnerschaften sind von beson-
derer Relevanz für die akademischen Beziehungen zu Ar-
gentinien. 
 

 
  



 
 
 

 

 

Ausgewählte Förderprogramme 
nach Anzahl DAAD-Geförderter 2024 

 DAAD-Geförderte Argentinien 2015-2024 
(exkl. EU-Mobilitätsprogramme) 

   

Individualförderung Argentinien Deutschland 

Kombinierte Studien- und Praxis-
aufenthalte für Ingenieure aus Ent-
wicklungsländern (KOSPIE) 

56 - 

Kurzstipendien zur Förderung des 
ausländischen wissenschaftlichen 
Nachwuchses 

45 - 

Projektförderung Argentinien Deutschland 

Deutsch-Argentinisches Hoch-
schulzentrum (DAHZ) 

141 130 

Internationale Studien- und Aus-
bildungspartnerschaften (ISAP) 

27              29 

Steigerung der Mobilität von Stu-
dierenden deutscher Hochschulen 
PROMOS 

-              80 

EU Argentinien Deutschland 

ERASMUS-Mobilitätszuschüsse - 10 
 

 

 

 
 
 
Verteilung der DAAD-Geförderten 2024 (inkl. EU-Mobilitätsprogramme) 
 

   
 
 
 
Fächeraufteilung der DAAD-Geförderten 2024 (inkl. EU-Mobilitätsprogramme) 
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Geförderte aus
Argentinien

Sprach-, Kultur- und Geisteswissenschaften
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
Mathematik und Naturwissenschaften
Humanmedizin
Veterinärmedizin, Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften, Ökologie
Ingenieurwissenschaften
Kunst, Musik und Sportwissenschaften
Studienfach übergreifend/nicht zugeordnet
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